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Antwort 
 
der Landesregierung 

auf die Kleine Anfrage 371 vom 29. September 2017 
des Abgeordneten Matthi Bolte-Richter   BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 17/786 
 
 
 
LTE-Ausbau in Nordrhein-Westfalen 
 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Laut Medienberichten von Anfang September 2017 ist in Deutschland noch immer keine voll-
ständige Abdeckung mit dem Mobilfunkstandard 4G/LTE erreicht. Die drei großen Netzanbie-
ter Telekom, Vodafone und O2 erreichen nach eigenen Angaben zwischen 80 und 93 Prozent 
der Bevölkerung. Vor allem in ländlichen Räumen und entlang von Bahnstrecken bestehen 
nach wie vor Defizite in der Netzabdeckung. Der zitierten Berichterstattung zufolge ist in Nord-
rhein-Westfalen u.a. der Raum rund um Wuppertal unzureichend versorgt.  
 
 
 
Der Minister für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie hat die Kleine Anfrage 
371 mit Schreiben vom 24. Oktober 2017 namens der Landesregierung im Einvernehmen mit 
der Ministerin für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz beantwortet. 
 
 
 
1.  Wie ist der aktuelle Versorgungsstand mit LTE in NRW? 
 
Nordrhein- Westfalen verfügt über eine LTE-Versorgung von 98,2 % der Haushalte. Weitere 
Einzelheiten sind der Broschüre "Aktuelle Breitbandverfügbarkeit in Deutschland (Stand Mitte 
2017)" Quelle: BMVI 
zu entnehmen. 
 
 
2.  Wie viele LTE-Ausbauprojekte – aufgeschlüsselt nach Kommunen – wurden seit 

2012 durch das Land unterstützt? 
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3.  Welche Fördersummen wurden dafür bereitgestellt? 
 
Die Fragen zu 2 und 3 werden wegen des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. Die 
Landesregierung hat keine LTE-Ausbauprojekte gefördert. 
 
 
4.  Welche Rolle spielt der LTE-Ausbau zukünftig in der Förderpolitik der Landesre-

gierung? 
 
Die Landesregierung erwartet von den für die LTE-Mobilfunkversorgung zuständigen Unter-
nehmen, dass sie ihre im Rahmen der Lizenzvergabe übernommenen Versorgungauflagen 
beim Ausbau erfüllen.  
 
 
5.  Plant die Landesregierung, bestimmte Referenzprojekte für besondere Formen 

des LTE-Ausbaus finanziell zu unterstützen? 
 
Wie im Ausschuss für Digitalisierung und Innovation am 28.09.2017 von mir erläutert, beab-
sichtigt die Landesregierung die Anwendung der 5G-Technologie im Rahmen von Modell- und 
Referenzprojekten zu unterstützen. 
 
 


